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Vorw
ort Leonore G

ew
essler

W
ir 

erleb
en 

b
ereits 

heute 
d

ie 
verheerend

en 
A

usw
irkung

en 
d

er 
K

lim
akrise. 

A
ls 

B
und

esregierung hab
en w

ir uns d
esw

eg
en g

em
einsam

 verpflichtet, b
is 20

4
0

 klim
aneu-

tral zu w
erd

en. D
afür b

auen w
ir unser Energie- und

 W
irtschaftssystem

 zukunftsfähig 

um
. D

er U
m

stieg von fossilen Energieträg
ern auf eine effi

ziente, kreislaufb
asierte und

 

m
it erneuerb

arer Energie ang
etrieb

ene Volksw
irtschaft erford

ert Investitionen. N
eb

en 

öff
entlichen M

itteln ist d
afür auch p

rivates K
apital notw

end
ig. D

er Finanzsektor ist 

d
ab

ei ein w
ichtig

er H
eb

el, um
 unsere nationalen und

 d
ie Pariser K

lim
aziele zu erreichen. 

D
enn Investitionen in d

en K
lim

aschutz b
ed

euten gute Job
s und

 regionales W
achstum

 

in Z
ukunftsb

ranchen hin zur K
lim

aneutralität.

M
it d

er U
m

setzung d
er G

reen Finance A
g

end
a schaff

en w
ir Rahm

enb
ed

ingung
en, um

 

G
eld

 in d
en K

lim
aschutz zu lenken. D

ad
urch soll m

ehr p
rivates K

apital in grüne Projekte 

fließ
en und

 der Finanzm
arkt resilienter w

erden. D
ie Sum

m
e nachhaltig veranlagter G

elder 

ist in d
en letzten Jahren b

ereits stark g
ew

achsen. D
iesen Trend

 gilt es zu stärken und
 

d
ie Transparenz zu erhöhen. D

ie Taxonom
ie-Verord

nung spielt d
ab

ei eine zentrale Rolle: 

Sie d
efiniert ökologisch nachhaltige W

irtschaftsaktivität erstm
als einheitlich und

 schai
 

K
larheit für Finanzm

arktakteure sow
ie B

ürg
er:innen. D

am
it w

erd
en Lock-in-Eff

ekte ver-

m
ied

en und
 G

reenw
ashing w

ird
 verhind

ert.

V
ielen D

ank an alle, d
ie an d

er Erstellung d
er G

reen Finance A
g

end
a b

eteiligt w
aren, für 

d
as Engag

em
ent d

er Focal G
roup G

reen Finance und
 d

en vielen Stakehold
ern, d

ie sich 

aktiv in d
en Prozess eing

eb
racht hab

en. Es gilt, w
eiterhin, unsere K

räfte zu b
ünd

eln, um
 

d
as entscheid

end
e K

lim
ajahrzehnt erfolgreich zu gestalten. N

utzen w
ir die C

hancen, die 

ein klim
aneutrales, ökologisches sow

ie w
irtschaftlich w

ettb
ew

erb
sfähig

es Ö
sterreich 

schai
. Investieren w

ir g
em

einsam
 in unsere Z

ukunft.

B
und

esm
inisterin  

Leonore G
ew

essler





Vorw
ort M

agnus B
runner

D
er K

lim
aw

and
el kennt keine G

renzen, er ist ein glob
ales Them

a. D
ie ökologische 

Transform
ation ist trotz aller aktuellen K

risen eine d
er w

esentlichen H
erausford

erungen 

unserer Z
eit. D

am
it unser Leb

ensraum
 auch in Z

ukunft so leb
ensw

ert b
leib

t, sind
 w

ir 

alle – Staat, W
irtschaft und

 G
esellschaft – g

eford
ert. A

ls B
und

esregierung hab
en w

ir 

b
ereits im

 Regierungsp
rogram

m
 festg

elegt, d
ass w

ir b
is 20

4
0

 klim
aneutral sein w

ollen. 

D
am

it d
as g

elingt, sind
 m

assive Investitionen in d
ie Transform

ation notw
end

ig. D
er 

Staat w
ird

 ab
er auch im

 B
ereich d

er Ö
kologisierung nicht alles alleine leisten können. Es 

b
raucht eb

enso p
rivates K

apital, um
 unsere Z

iele zu erreichen. Ein w
esentlicher B

eitrag 

d
er Repub

lik sind
 d

ie neuen grünen K
apitalm

arktinstrum
ente, d

ie unter and
erem

 d
azu 

b
eitrag

en, d
en A

usb
au d

es öff
entlichen Verkehrs und

 d
er erneuerb

aren Energien, ab
er 

auch d
er nachhaltigen Land

w
irtschaft od

er d
er W

asserinfrastruktur zu finanzieren. Trotz 

d
es b

ereits sehr hohen N
achhaltigkeits-Rankings Ö

sterreichs soll d
as grüne A

ng
eb

ot 

d
ie ohnehin schon b

reite Investorenb
asis Ö

sterreichs w
eiter ausb

auen und
 gleichzeitig 

d
en heim

ischen G
reen Finance M

arkt förd
ern. D

arüb
er hinaus b

raucht es klare p
olitische 

Rahm
enb

ed
ingung

en, um
 p

rivates K
apital zu m

ob
ilisieren. G

em
einsam

 können w
ir d

as 

Potenzial d
es Finanzsystem

s nutzen, um
 einen erfolgreichen W

eg in eine nachhaltig
e 

Finanzzukunft zu b
eschreiten.

W
eltw

eit 
und

 
auch

 
auf 

euro
p

äisch
er 

und
 

natio
naler 

Eb
ene 

arb
eiten 

Entscheid
ungsträg

er:innen d
aran, transparente Rahm

enb
ed

ingung
en und

 Instrum
ente 

für grüne Investitionen zu schaff
en. W

ichtig ist vor allem
 eine ganzheitliche Sicht auf 

die Finanzierung nachhaltigen W
achstum

s, die A
nerkennung von Ü

b
ergangsb

em
ühungen 

und
 d

ie Stärkung d
er Resilienz d

es Finanzsektors.

D
ie österreichische G

reen Finance A
g

end
a leistet einen aktiven B

eitrag zu einer klim
a-

resilienten Entw
icklung und

 ad
ressiert konkrete H

andlungsfeld
er für d

en W
eg in einen 

zukunftsfähig
en und

 ökologisch nachhaltig
en Finanzm

arkt. M
it d

ieser g
em

einsam
en 

A
g

end
a b

ünd
eln w

ir d
ie g

em
einsam

en A
nstrengung

en, um
 d

en Ü
b

ergang zu einer 

kohlenstoff
arm

en W
irtschaft b

estm
öglich zu schaff

en. G
leichzeitig p

ositioniert sich 

Ö
sterreich international als nachhaltiger Finanzplatz, der auch international W

esentliches 

zur Erreichung d
er K

lim
aziele b

eiträgt und
 sog

enanntes G
reenw

ashing verm
eid

et.

B
und

esm
inister  

M
ag

nus B
runner
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9
G

reen Finance A
g

end
a

D
ie österreichische  

G
reen Finance A

genda

K
lim

afreundliche und
 ökologisch nachhaltige Finanzw

irtschaft: D
ie öster-

reichische G
reen Finance A

genda w
eist d

en W
eg in eine zukunftsfähige 

Finanzm
arktpolitik. D

am
it positioniert sich Ö

sterreich international als 
nachhaltiger Finanzplatz.

W
eichen zukunftsfähig stellen

D
ie Zukunft der glob

alen, europäischen und österreichischen W
irtschaft m

uss im
 Einklang 

m
it den Pariser K

lim
azielen gestaltet w

erden. D
ie dafür notw

endigen Investitionen können 

ab
er nicht allein üb

er d
as öff

entliche B
ud

g
et aufg

eb
racht w

erd
en. D

as Finanzsystem
 

ist d
ab

ei ein zentraler H
eb

el. Förd
ernd

e und
 steuernd

e p
olitische Rahm

enb
ed

ingung
en 

sind
 Voraussetzung für einen erfolgreichen W

eg in eine nachhaltig
e Finanzzukunft: 

D
ie G

reen Finance A
g

end
a (G

FA
) w

eist d
en W

eg hin zu einer klim
afreundlichen, öko

-

logisch nachhaltig
en Finanzw

irtschaft und
 id

entifiziert strategische M
aß

nahm
en und

 

H
andlungsfeld

er, die eine Skalierung nachhaltiger Finanzinstrum
ente für klim

afreundliche 

Investitionen erm
öglichen. D

iese zielen auf d
rei zentrale A

sp
ekte ab: K

apital für d
en 

K
lim

aschutz und
 für ein nachhaltig

es Ö
sterreich zu m

ob
ilisieren, klim

arelevante Risiken 

in d
en Sorgfaltspflichten zu verankern und

 entsprechend
 zu m

anagen sow
ie Transparenz 

und
 Langfristigkeit zu förd

ern.

D
as B

und
esm

inisterium
 für Finanzen (B

M
F) und

 d
as B

und
esm

inisterium
 für 

K
lim

aschutz, U
m

w
elt, Energie, M

ob
ilität, Innovation und

 Technologie (B
M

K
) hab

en, b
a-

sierend
 auf Exp

ertinnen- und
 Exp

ertenw
issen aus M

arkt, W
issenschaft und

 Verw
altung, 

konkrete Schritte zur U
m

setzung d
er G

reen Finance A
g

end
a entw

ickelt. D
ie im

 Rahm
en 

d
er G

FA
 vorgestellten M

aß
nahm

en sind, sofern sie d
en B

und
eshaushalt b

etreff
en, inner-

halb
 d

er O
b

ergrenzen d
es jew

eils g
eltend

en B
und

esfinanzrahm
ens zu b

ed
ecken. D

urch 

die G
FA

 soll keine Präjudizierung zukünftiger B
udget- und Finanzausgleichsverhandlungen 

erfolg
en.D

ie G
reen Finance A

g
end

a steht auf einer solid
en B

asis: Im
 A

rtikel 2. 1. (c) d
es 

Ü
b

ereinkom
m

ens von Paris ist festgehalten, dass private w
ie öff

entliche Finanzm
ittelflüsse 

m
it einer em

issionsarm
en und

 resilienten Entw
icklung in Einklang zu b

ring
en sind

. Vor 

d
iesem

 H
intergrund

 hab
en d

as B
M

K
 und

 d
as B

M
F d

en Prozess zur Erstellung einer um
-

fassend
en G

reen Finance A
g

end
a für Ö

sterreich ins Leb
en g

erufen.



G
reen Finance A

g
end

a
10

Erarb
eitung der G

reen Finance A
genda

D
ie österreichische G

reen Finance A
g

end
a ist Strategie und

 Road
m

ap zugleich: Sie 

w
eist d

en W
eg hin zu einer klim

afreundlichen, ökologisch nachhaltigen Finanzw
irtschaft. 

Ö
sterreich soll als nachhaltiger Finanzplatz in Europa sichtbar w

erden. Für die Entw
icklung 

d
er G

reen Finance A
g

end
a w

urd
en d

aher zahlreiche A
kteurinnen und

 A
kteure in unter-

schiedlichen Form
aten d

es D
ialogp

rozesses eing
eb

und
en.

D
ie Erarb

eitung d
er G

reen Finance A
g

end
a w

urd
e m

aß
g

eb
lich d

urch d
ie Focal 

G
roup G

reen Finance unterstützt. D
ieses B

eratungsgrem
ium

 b
esteht aus Institutionen 

d
es B

anken- und
 Versicherungsw

esens, staatsnahen Finanzinstitutionen, w
issenschaft-

lichen Einrichtung
en, Interessenverb

änd
en sow

ie U
nternehm

en d
er Privatw

irtschaft, 

insg
esam

t üb
er 25

 Institutionen.

M
it d

em
 ersten W

orkshop d
er Focal G

roup G
reen Finance und

 d
em

 Stakehold
er-

Event m
it üb

er 10
0

 Teilnehm
end

en sow
ie m

it d
er O

nline-K
onsultation w

urd
en b

ereits 

20
19 d

ie G
rund

steine für d
ie G

reen Finance A
g

end
a g

elegt. Parallel d
azu erarb

eiteten 

Exp
ertinnen und

 Exp
erten d

rei inhaltliche A
nalysen, in d

enen O
ptionen für öster-

reichische G
reen B

ond
s, Potenziale für G

reen Finance Instrum
ente und

 ausg
ew

ählte 

M
ateriengesetze geprüft w

urden. In w
eiteren operativen W

orkshops form
ulierte die Focal 

G
roup sp

ezifische Inhalte. D
arüb

er hinaus w
urd

e im
 Rahm

en d
er W

eiterentw
icklung d

er 

G
reen Finance A

g
end

a 20
21 eine hyb

rid
e Stakehold

erveranstaltung sow
ie eine w

eitere 

O
nline-K

onsultation lanciert. 20
22 und

 20
23 folgten w

eitere W
orkshops d

er Focal G
roup 

G
reen Finance, neb

en Im
pulsb

eiträgen diskutierten die Teilnehm
end

en W
irksam

keit und
 

B
ed

arf in d
er U

m
setzung sow

ie aktuelle H
erausford

erung
en.

N
eb

en einer Ü
b

ersicht relevanter Rahm
enw

erke und
 d

er Finanzierung nachhal-

tig
er Z

iele (K
apitel 1) ad

ressiert d
ie G

reen Finance A
g

end
a konkrete H

andlungsfeld
er 

zur G
estaltung eines nachhaltigen Finanzplatzes Ö

sterreich. D
ie H

andlungsfeld
er zielen 

auf d
rei zentrale A

sp
ekte ab:

• 
K

apital für d
en K

lim
aschutz und

 für ein nachhaltig
es Ö

sterreich zu m
ob

ilisieren 

(K
apitel 2)

• 
klim

arelevante Risiken entsp
rechend

 zu m
anag

en (K
apitel 3)

• 
Transparenz, Langfristigkeit und

 W
irkung im

 K
apitalm

arkt zu förd
ern (K

apitel 4)
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G

reen Finance A
g

end
a

1 Finanzierung  
nachhaltiger Ziele

B
ei d

er Vertragsparteienkonferenz d
er K

lim
arahm

enkonvention U
N

FC
C

C
 im

 D
ezem

b
er 

20
15

 hab
en sich 195

 Vertragsparteien auf d
as Ü

b
ereinkom

m
en von Paris g

eeinigt. 

A
rtikel 2.1c d

es Ü
b

ereinkom
m

ens legt folg
end

es Z
iel fest:

Finanzm
ittelflüsse sind

 in Einklang zu b
ringen m

it einem
 W

eg hin zu 
einer hinsichtlich der Treibhausgase em

issionsarm
en und

 gegenüb
er 

K
lim

aänd
erungen w

id
erstandsfähigen Entw

icklung.

D
er im

 M
ärz 20

18 von d
er Europäischen K

om
m

ission veröff
entlichte A

ktionsplan zur 

Finanzierung nachhaltig
en W

achstum
s (A

ction Plan on Financing Sustainab
le G

row
th¹) 

verfolgt d
as Z

iel, nachhaltig
es W

achstum
 zu förd

ern und
 negative A

usw
irkung

en auf 

U
m

w
elt und

 K
lim

a zu verring
ern. Teil d

ieses A
ktionsplans w

ar ein Legislativpaket 

b
estehend

 
aus 

Taxonom
ie-, 

O
ff

enlegungs- 
und

 
B

enchm
arks-Verord

nung. 
A

lle 
d

rei 

Verord
nung

en sind
 b

ereits w
eitg

ehend
 anw

endb
ar, w

ob
ei d

ie Taxonom
ie-Verord

nung 

zur K
lassifizierung von nachhaltig

en Investitionen d
as K

ernstück d
arstellt.

A
m

 11. D
ezem

b
er 20

19 hat die Kom
m

ission ihre M
itteilung üb

er d
en europäischen 

G
rünen D

eal vorgelegt.² D
er G

rüne D
eal ist die W

achstum
sstrategie für die Europäische 

U
nion und

 zielt d
arauf ab, d

ie EU
 auf einen W

eg hin zu einer klim
aneutralen, fairen und

 

w
ohlhab

enden G
esellschaft m

it einer m
odernen, ressourceneffi

zienten und w
ettb

ew
erbs-

fähig
en W

irtschaft zu b
ring

en.

Im
 Som

m
er 20

21 w
urde die A

m
bition des A

ktionsplans zur Finanzierung nachhalti-

gen W
achstum

s durch die neue Sustainable Finance Strategie der EK
 (Sustainable Finance 

Strategy³) nochm
als g

estärkt und
 vertieft. D

ie Strategie enthält eine V
ielzahl w

ichtig
er 

Vorhab
en, um

 Sustainab
le Finance in d

er Europäischen U
nion w

eiter voranzutreib
en, und 

zielt vor allem
 darauf ab, private Finanzström

e in relevante W
irtschaftstätigkeiten zu len-

ken. M
it dem

selb
en Ziel w

urde zeitgleich ein Legislativvorschlag für einen European G
reen 

B
ond

 (EuG
B) Stand

ard
 vorg

elegt, d
er festlegt, w

ie Em
issionen von G

reen B
ond

s auszu-

g
estalten sind

 und
 d

ie Veranlagung d
er Em

issionserlöse an d
ie Taxonom

ie-Verord
nung 

knüpft. D
er eb

enfalls vorgelegte D
elegierte Rechtsakt zu A

rt. 8 der Taxonom
ie-Verordnung 

1 
Europ

äische K
om

m
ission (20

18) M
itteilung d

er K
om

m
ission. Finanzierung nachhaltig

en 
W

achstum
s. eur-lex.europ

a.eu/legal-content/D
E/TX

T/?uri=C
ELE

X
%

3A
5

20
18

D
C

0
0

97
2 

Europ
äische K

om
m

ission (20
19) Strategie d

er K
om

m
ission. Europ

äischer G
rüner D

eal. 
ec.europ

a.eu/info/strateg
y/p

riorities-20
19-20

24/europ
ean-g

reen-d
eal_d

e
3 

Europ
äische K

om
m

ission (20
21) Veröff

entlichung d
er K

om
m

ission. Strateg
y for financing the 

transition to a sustainab
le econom

y.  
ec.europ

a.eu/info/p
ub

lications/210
70

6
-sustainab

le-finance-strateg
y_en



G
reen Finance A

g
end

a
12

ergänzt d
ie B

erichterstattung von Finanzinstituten und
 N

ichtfinanziellen U
nternehm

en 

d
urch seit 1. Jänner 20

22 sukzessive zur A
nw

end
ung kom

m
end

e O
ff

enlegungspflichten 

im
 H

inb
lick auf d

ie A
usrichtung an d

er Taxonom
ie-Verord

nung.

G
em

äß
 d

er Verord
nung (EU

) 20
18/1999 d

es Europäischen Parlam
ents und

 d
es 

Rates üb
er d

as G
overnance-System

 für d
ie Energieunion und

 für d
en K

lim
aschutz⁴ sind

 

die M
itglied

staaten verpflichtet, nationale Energie- und
 K

lim
apläne (N

EK
P)⁵ zu erstellen. 

D
ie Red

uktion d
er Treib

hausgasem
issionen ist ein zentrales A

nlieg
en d

es N
EK

P. D
er 

d
erzeit zu aktualisierend

e N
EK

P für Ö
sterreich w

ird
 unter and

erem
 die am

b
itionierteren 

nationalen und
 europäischen K

lim
aziele (Regierungsp

rogram
m

 20
20

–20
24; „Fit for 5

5
“, 

RePow
erEU

) b
erücksichtigen und

 eine diesb
ezügliche N

eub
ew

ertung d
er einzelnen Ziele 

und
 M

aß
nahm

en vornehm
en. D

ie A
ktualisierung d

es N
EK

P w
ird

 in einem
 ressortüb

er-

greifend
en G

rem
ium

 unter Fed
erführung d

es B
M

K
 seit H

erb
st 20

22 erarb
eitet.

U
m

 d
en W

ied
eraufb

au nach d
er C

O
V

ID
-19-K

rise zu unterstützen und
 strukturelle 

A
npassung

en m
it B

lick auf Z
ukunftsfeld

er in d
en EU

-M
itglied

staaten zu attraktivieren, 

hab
en M

itglied
staaten, d

ie M
ittel aus d

er A
ufb

au- und
 Resilienzfazilität (A

RF) erhalten 

w
ollen, nationale A

ufb
au- und

 Resilienzpläne (A
RP) g

em
äß

 A
rtikel 18 d

er Verord
nung 

(EU
) 20

21/241 zu erstellen. D
er österreichische A

ufb
au- und

 Resilienzplan 20
20

–20
26⁶ 

folgt d
en Vorgab

en d
er Verord

nung und
 d

en Leitlinien d
er Europäischen K

om
m

ission. 

D
ie österreichische G

reen Finance A
g

end
a, als ein Reform

vorhab
en d

es österreichi-

schen A
RPs, id

entifiziert d
ab

ei zahlreiche M
aß

nahm
en, d

ie einen W
achstum

s- und
 

Innovationsschub
 für klim

afreundliche Investitionen und
 d

ie system
atische U

m
lenkung 

d
er Finanzm

ittelflüsse zur Erreichung d
er K

lim
aziele auslösen.

D
ie G

FA
 inklud

iert w
ichtig

e Schritte für eine verstärkte W
irkungsorientierung 

öff
entlicher Interventionen auf d

en M
ärkten. W

o m
öglich, soll d

ie erw
artete und

 tat-

sächliche W
irkung von G

FA
-M

aß
nahm

en im
 Rahm

en reg
elm

äß
ig

er Evaluierungsschritte 

erfasst w
erd

en.⁷ A
n d

iesem
 Punkt w

erd
en w

esentliche M
aß

nahm
en d

er G
reen Finance 

A
g

end
a m

it d
em

 eb
enfalls im

 Rahm
en d

es österreichischen A
ufb

au- und
 Resilienzplans 

verankerten G
reen Sp

end
ing Review

 Zyklus verschränkt. D
ies um

fasst u. a. d
en G

reen 

Sp
end

ing Review
 zu „Synergiep

otentialen m
it d

en B
und

esländ
ern“, d

en G
reen Sp

end
ing 

Review
 zur „U

m
setzung der EU

-Taxonom
ie auf nationaler Eb

ene“ und die B
erücksichtigung 

d
er Vorgab

en d
es A

rt. 2. 1. (c) d
es Pariser Ü

b
ereinkom

m
ens für B

eteiligung
en d

er öf-

fentlichen H
and

.

4
 

Verord
nung (EU

) 20
18/1999 üb

er d
as G

overnance-System
 für d

ie Energieunion. eur-lex. 
europ

a.eu/legal-content/D
E/TX

T/?uri=C
ELE

X
%

3A
320

18
R

1999
1

5
 

B
und

esm
inisterium

 für K
lim

aschutz, U
m

w
elt, Energie, Verkehr und

 Innovation (20
19) Ö

ster-
reichs Integ

rierter N
ationaler Energie- und

 K
lim

aplan.
6 

B
und

esm
inisterium

 für Finanzen (20
21) Ö

sterreichischer A
ufb

au- und
 Resilienzplan 20

20
–

20
26.

7 
Siehe in d

iesem
 Z

usam
m

enhang u. a. d
as b

is zum
 4

. Q
uartal 20

24
 zu finalisierend

e G
reen 

Sp
end

ing Review
 M

od
ul 3 zur „U

m
setzung d

er EU
-Taxonom

ie auf nationaler Eb
ene“. M

ehr 
unter b

m
f.g

v.at/them
en/klim

ap
olitik/g

reen_b
ud

g
eting/g

reen-sp
end

ing
-review

s-d
es-b

m
f
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D
ie dadurch verstärkte W

irkungsorientierung der G
reen Finance A

genda folgt dab
ei auch 

den Em
pfehlungen des am

 30
.9.20

22 veröff
entlichten G

reen Spending Review
 M

oduls 1 zur 

„A
nalyse d

er klim
a- und

 energiep
olitischen Förd

er- und
 A

nreizland
schaft d

es B
und

es“⁸.

K
osten des N

icht-H
andelns

In Ö
sterreich sind

 d
ie Folg

en und
 K

osten d
er K

lim
aerw

ärm
ung b

ereits heute d
eutlich 

spürb
ar. So ist d

ie d
urchschnittliche Tem

p
eratur seit 1880

 um
 knap

p 2 °C
 ang

estieg
en. 

D
ie d

araus resultierend
en K

osten von w
etter- und

 klim
ab

ed
ingten Schäd

en b
elaufen 

sich d
erzeit d

urchschnittlich auf 2 M
rd

. Euro jährlich. Es w
ird

 erw
artet, d

ass d
iese 

Schad
enssum

m
en um

 20
30

 m
ind

estens 2,5
–5

,2 M
rd

. Euro b
etrag

en w
erd

en. W
erd

en 

keine G
egenm

aß
nahm

en getroff
en, kann die Sum

m
e d

er jährlichen Schäd
en b

is 20
5

0
 auf 

jährlich 4,3
–10

,8 M
rd

. Euro ansteigen. D
ie genannten Z

ahlen sind
 konservativ b

erechnet, 

es w
urd

en dab
ei lediglich jene K

lim
afolgenw

irkungsketten analysiert, die aus Ereignissen 

in Ö
sterreich erw

achsen und
 für d

ie b
ereits M

od
ellb

ew
ertung

en vorhand
en sind

. D
azu 

kom
m

t, dass klim
ap

olitisches N
icht-H

and
eln m

ittel- und
 langfristig noch d

eutlich höhere 

K
osten verursachen kann. Verzög

erte bzw
. kontrap

rod
uktive K

lim
ap

olitik od
er nicht 

vorhandene M
aßnahm

en im
 K

lim
aschutz und

 in der K
lim

aw
andelanpassung ziehen erheb

-

liche W
ertschöpfungsverluste nach sich. D

iese “K
osten d

es N
icht-H

and
elns“ b

etrugen in 

Ö
sterreich im

 Jahr 20
20

 insg
esam

t rund
 15

 M
rd

. Euro.⁹ Verursacht w
erd

en d
iese K

osten 

insb
esond

ere d
urch W

ertschöpfungsverluste für fossile Im
p

orte (8 M
rd

. Euro), um
w

elt-

schädliche Förd
erung

en (4
 M

rd
. Euro), w

etter- und
 klim

ab
ed

ingte Schäd
en (2 M

rd
. Euro) 

und
 K

lim
aw

and
elanpassung (1 M

rd
. Euro).¹⁰

Ö
sterreich b

ekennt sich klar zu d
en internationalen und

 europäischen K
lim

azielen 

und zu einer aktiven K
lim

a- und Energiepolitik zur Erreichung des Ziels der K
lim

aneutralität 

20
4

0
. Einen w

esentlichen B
eitrag dazu leistet die U

m
setzung d

er österreichischen G
reen 

Finance A
g

end
a.

8 
Siehe auch unter b

m
f.g

v.at/d
am

/jcr:932718
e0

-4
85

a-4
332-a5

0
3

-c5
4

36
4

b
b1873/ 

Sp
end

ing%
20

Review
%

20
M

od
ul%

20
1%

20
_%

20
K

lim
a-%

20
und

%
20

Energie.p
d

f
9 

Steining
er, K

.W
.; B

ed
nar-Fried

l, B
.; K

nittel, N
.; K

irchengast, G
.; N

ab
erneg

g, S.; W
illig

es, K
.; 

M
estel, R

.; H
utter, H

.-P. &
 K

enner, L. (20
20

): K
lim

ap
olitik in Ö

sterreich: Innovationschance 
C

oronakrise und
 d

ie K
osten d

es N
icht-H

and
elns, W

eg
ener C

enter Research B
riefs 1-20

20
, 

W
eg

ener C
enter Verlag, U

niversität G
raz, A

ustria, Juni 20
20

. d
oi.org/10

.25
36

4/23.20
20

.1
10

 
B

M
K

 (20
20

) K
lim

aschutzm
inisterium

: N
icht-H

and
eln im

 K
am

pf g
eg

en K
lim

akrise kostet 
Ö

sterreich 15
 M

illiard
en Euro jährlich. Presseaussend

ung vom
 25

. Juni 20
20

.  
ots.at/p

resseaussend
ung/O

TS_20
20

0
625

_O
TS0

15
2/klim

aschutzm
inisterium

-nicht-hand
eln-

im
-kam

pf-g
eg

en-klim
akrise-kostet-oesterreich

-15
-m

illiard
en-euro

-jaehrlich
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2 K
apital m

obilisieren

Potenziale für d
en Privatsektor am

 Stand
ort Ö

sterreich m
üssen id

entifiziert und
 nutzb

ar 

g
em

acht w
erd

en. W
esentlich ist d

ab
ei d

ie kosteneffi
ziente und

 eff
ektive M

ob
ilisierung 

von p
rivatem

 K
apital unter Verm

eid
ung von M

arktverzerrung
en und

 d
er Sicherstellung 

d
er Finanzm

arktstab
ilität. M

it H
ilfe von p

rivatem
 K

apital sollen C
hancen g

enützt und
 

d
ie Z

ukunft g
estaltet w

erd
en, um

 ein nachhaltig
es W

achstum
 in Ö

sterreich sichern zu 

können. D
ie öff

entliche H
and

 kann d
iese Investitionen nicht alleine b

ew
ältig

en, es gilt 

daher, G
eld

er aus d
em

 Privatsektor zu m
ob

ilisieren. D
as aktuelle Investitionsum

feld
 stellt 

noch keine ausreichend
e G

arantie d
ar, d

ie g
em

äß
 N

EK
P erford

erlichen Investitionen in 

Ö
sterreich m

it ausreichend
 privatem

 K
apital unterstützen zu können. D

iese Investitionen 

verringern nicht nur die drohenden Schäden durch die K
lim

averänderung, sondern m
achen 

zud
em

 d
ie Luft saub

erer, schaff
en neue Job

s, erhöhen d
ie Leb

ensqualität und
 sind

 eine 

C
hance für d

ie W
irtschaft.

H
andlungsfelder und

 U
m

setzungsschritte

N
eb

en d
en Erg

eb
nissen d

er fachlich-inhaltlichen A
nalysen, d

en Em
pfehlung

en aus d
em

 

Stakehold
erprozess und

 d
en M

aß
nahm

en d
es N

EK
P ist insb

esond
ere das österreichische 

Regierungsprogram
m

 20
20

–20
24 m

aß
geb

lich für die Form
ulierung d

er H
andlungsfeld

er. 

D
iese 

sind
 

als 
Erg

eb
nis 

d
ieses 

Prozesses 
nachfolg

end
 

d
arg

estellt. 
Sie 

um
fassen 

neb
en einer Skizzierung g

eg
eb

enenfalls b
ereits g

esetzter A
ktivitäten eine inhaltliche 

B
eschreib

ung und
 eine K

urzd
arstellung zu folg

end
en Punkten:

• 
W

ie soll d
ie U

m
setzung aussehen?

• 
W

ann ist d
ie U

m
setzung g

eplant?

• 
W

er bzw
. w

elche Institution/en ist/sind
 verantw

ortlich?
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B
egeb

ung staatlicher G
reen B

onds
Im

 M
ai 20

22 w
urd

e d
ie erste grüne B

und
esanleihe d

er Repub
lik Ö

sterreich m
it einem

 

Em
issionsvolum

en von 4,0
0

 M
rd

. Euro und
 einer Rend

ite von 1,876%
 p.a. em

ittiert. D
as 

Rahm
enw

erk d
er grünen B

und
esanleihe w

urd
e entlang d

er aktuellen K
riterien d

er 

Taxonom
ie-Verord

nung entw
ickelt. Im

 O
ktob

er 20
22 w

urd
en erste grüne D

arlehen 

m
it einem

 Volum
en von 10

0
 M

io. Euro g
ew

ährt. Eb
enfalls im

 O
ktob

er 20
22 folgte d

er 

erste grüne A
ustrian Treasury B

ill m
it einem

 Em
issionsvolum

en von 1 M
rd

. Euro. D
ie 

Em
issionserg

eb
nisse zeigten jew

eils eine hohe Ü
b

erzeichnung und
 d

em
onstrierten so 

d
en B

ed
arf nach „G

reen B
ond

s“. Im
 Z

ug
e d

er grünen Finanzierungsschiene d
er O

eB
FA

 

w
urd

e 20
23 auch d

ie B
eg

eb
ung von grünen C

om
m

ercial Pap
ers g

estartet. Eine w
eitere 

grüne B
und

esanleihe m
it einem

 Em
issionsvolum

en von 3 M
rd

. Euro w
urd

e im
 A

p
ril 20

23 

em
ittiert. D

as g
esam

te neue grüne Finanzierungsvolum
en w

ird
 sich im

 Jahr 20
23 auf 

rund
 5

,3 M
rd

. Euro b
elaufen.

Ein staatlicher G
reen B

ond
 trägt zur Transparenz üb

er d
ie Preisb

ild
ung und

 zu 

einer verb
esserten B

erichterstattung zu grünen Investitionen b
ei. D

er zu erstellend
e 

A
llokationsb

ericht und
 ein Im

pact A
ssessm

ent sind
 auch nach d

er Em
ission w

ertvolle 

Inform
ationsquellen, w

elche U
m

w
eltziele m

it d
er Em

ission von G
reen B

ond
s erreicht 

w
urd

en.

• 
W

eiterverfolgung d
er Em

issionsschiene „G
reen B

ond
s“

• 
Em

issionen 20
23 und

 in d
en Folg

ejahren

• 
B

M
F, O

eB
FA

 und
 B

M
K

Erw
eiterung d

es K
atalogs zulässiger Veranlagungen und 

Verankerung von N
achhaltigkeit im

 B
etrieb

lichen M
itarb

eiter- und 
S

elbständigenvorsorgegesetz (B
M

S
V

G
)

Z
iel 

ist 
es, 

B
arrieren 

ab
zub

auen 
und

 
b

esteh
end

e 
Flexib

ilitäten 
in 

d
en 

Veranlagungsvorschriften zu nutzen. U
m

 p
otentiell hind

erliche Faktoren für taxonom
ie-

konform
e Investm

ents zu erm
itteln, ist eine entsp

rechend
e Reflexion und

 Evaluierung 

b
estehend

er gesetzlicher Veranlagungsb
eschränkungen erford

erlich. Eine Erleichterung 

kann durch Ä
nd

erungen im
 B

etrieb
lichen M

itarb
eiter- und

 Selb
ständigen-Vorsorgegesetz 

(B
M

SV
G

) erreicht w
erd

en. A
uch d

as K
riterium

 d
er N

achhaltigkeit soll ausd
rücklich als 

Veranlagungskriterium
 im

 B
M

SV
G

 verankert w
erd

en.

• 
N

achhaltigkeit im
 B

M
SV

G
 integrieren

• 
Prüfung b

is End
e 20

23

• 
Legislativvorschlag unter Einb

eziehung d
er Sozialpartner; B

eschluss d
urch d

en 

B
und

esg
esetzg

eb
er
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S
pielraum

 b
ei Prospektpflicht nutzen

D
erzeit 

b
esteht 

eine 
Prosp

ektp
flicht 

für 
Veranlag

ung
en/W

ertp
ap

iere 
von 

einem
 

G
esam

tg
eg

enw
ert von m

ehr als 2 M
io. Euro. D

er EU
-Rechtsrahm

en erm
öglicht d

em
 

nationalen G
esetzg

eb
er m

it 8 M
io. Euro eine d

eutlich höhere B
etragsgrenze. D

ie 

Inansp
ruchnahm

e d
er EU

-B
etragsgrenze soll für d

ie B
efreiung von d

er Prosp
ektpflicht 

zugunsten taxonom
iekonform

er A
ktivitäten unter B

eachtung d
es K

onsum
enten- und

 

Investorenschutzes genutzt w
erd

en, um
 Finanzm

ittelflüsse in nachhaltige A
ktivitäten zu 

lenken. Z
u b

erücksichtig
en w

ird
 auch d

er Vorschlag d
er Europäischen K

om
m

ission vom
 

7. D
ez. 20

22 für d
en „EU

 Listing A
ct“¹¹ sein, d

er Z
ugang zum

 K
apitalm

arkt für K
lein- und

 

M
ittelb

etrieb
e erleichtern soll.

• 
Prosp

ektb
efreiung für nachhaltig

e A
ktivitäten b

is 8 M
io. Euro um

setzen

• 
Prüfung b

is End
e 20

23

• 
B

M
F, B

M
K

, B
M

J

A
b

b
au w

eiterer B
arrieren für nachhaltige Investitionen

U
m

 
d

as 
volle 

Potenzial 
nachhaltig

er 
Investitionen 

nutzen 
zu 

können, 
sollen 

in 

Z
usam

m
enarb

eit von öff
entlicher H

and
 und

 p
rivatem

 Sektor, etw
a b

ei Stakehold
er-

Veranstaltungen und w
eiteren D

ialog-Form
aten, säm

tliche potenziell hinderliche Faktoren 

system
atisch g

esam
m

elt, m
it d

en jew
eils zuständ

ig
en Institutionen eing

ehend
 g

ep
rüft 

und
 m

ögliche Lösungsansätze erarb
eitet w

erd
en.

• 
system

atische Sam
m

lung und
 Evaluierung hind

erlicher Faktoren

• 
laufend

e Einarb
eitung in d

ie U
m

setzung d
er G

FA

• 
B

M
F und

 B
M

K
 unter Einb

eziehung relevanter Stakehold
er

W
eiterführung d

es D
ialogs m

it d
er österreichischen 

Stakehold
erlandschaft

U
m

 den Erfahrungsaustausch üb
er institutionelle G

renzen hinw
eg zu erm

öglichen, hat das 

B
M

K
 gem

einsam
 m

it d
em

 B
M

F die Focal G
roup G

reen Finance ins Leb
en gerufen. N

eb
en 

d
em

 H
igh-Level K

ick-off
 unter Vorsitz d

er B
und

esm
inisterin und

 d
es B

und
esm

inisters 

fand
en b

is Frühjahr 20
23 sieb

en op
erative W

orkshops statt. D
arüb

er hinaus w
urd

en 

w
eitere Form

ate zum
 A

ustausch organisiert und
 D

ialogform
en g

eschaff
en – jew

eils 

20
19 und

 20
21 w

urd
e eine Stakehold

er-Veranstaltung sow
ie eine O

nline-K
onsultation 

d
urchg

eführt. A
ls b

esond
eres Inform

ationsang
eb

ot send
et d

as B
M

K
 auß

erd
em

 in reg
el-

m
äßigen A

b
ständ

en an üb
er 1.0

0
0

 Stakehold
er in ganz Ö

sterreich aktuelle Inform
ationen 

11 
Vorschlag für eine Verord

nung zur Ä
nd

erung d
er Verord

nung
en (EU

) 20
17/1129, (EU

) N
r. 

5
96/20

14
 und

 (EU
) N

r. 60
0/20

14
 zur Steig

erung d
er A

ttraktivität d
er öff

entlichen K
apital-

m
ärkte in d

er U
nion für U

nternehm
en und

 zur Erleichterung d
es K

apitalzugangs für kleine 
und

 m
ittlere U

nternehm
en - C

O
M

(20
22)762
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zu europäischen und
 nationalen Entw

icklung
en, zu K

onsultationen und
 zu relevanten 

Veranstaltung
en aus.¹²

D
ieser D

ialog w
ird

 auch in Z
ukunft fortg

esetzt. D
ie Focal G

roup G
reen Finance 

soll auf W
unsch d

er B
ranche in einem

 regelm
äßigen Form

at fortgeführt w
erd

en. D
arüb

er 

hinaus w
erd

en w
eitere Form

ate für einen b
reiten D

ialog erm
öglicht. N

eb
en W

eb
inaren 

zu technischen Fragestellungen w
erd

en unterschiedliche Tools genutzt, um
 Stakehold

er 

zu vernetzen. So soll d
ie Vernetzung verschied

enster A
kteurinnen und

 A
kteure aus 

Verw
altung, W

issenschaft, Real- und
 Finanzw

irtschaft sow
ie d

er K
lim

aschutz unter-

stützt w
erd

en.

• 
kontinuierlichen D

ialog in b
estehend

en Form
aten w

eiterführen

• 
laufend

• 
B

M
F, B

M
K

G
rüne Projektfinanzierungen stärken

D
as A

ustrian G
reen Investm

ent Pioneers Program
m

 (klim
aaktiv) und

 d
as G

reen Finance 

Förd
erprogram

m
 (K

lim
a- und

 Energiefonds) w
erd

en um
gesetzt. D

ab
ei w

erd
en innovative 

A
nsätze verfolgt. Im

 M
ai 20

23 vernetzte d
ie M

esse „The G
reen 10

0
“ K

apitalsuchend
e 

m
it Investorinnen und

 Investoren.¹³ Privates K
apital soll d

ab
ei in sub

stanziellen G
röß

en 

m
ob

ilisiert w
erd

en. Z
usätzlich w

erd
en m

it d
er U

m
setzung von Sustainab

le Energy 

Investm
ent Foren in Ö

sterreich neue Lösung
en zur Erm

öglichung d
es Z

uflusses p
rivaten 

K
apitals g

esucht.

D
er B

ed
arf eines optim

alen B
rückenschlags zw

ischen d
er Projekt- und

 d
er 

Finanzierungseb
ene ist b

esond
ers für Ö

sterreich von hoher Relevanz. D
afür sollen 

D
ialog

-, W
orkshop

- und
 Vernetzungsform

ate w
eiter g

estärkt w
erd

en. D
ie g

ew
onnenen 

Erkenntnisse, Vorgehensm
od

elle, B
lue Prints etc. sollen allen Stakehold

ern zur Verfügung 

g
estellt w

erd
en, um

 Skaleneff
ekte zu erreichen. Ein w

esentlicher Erfolgsfaktor ist d
ie 

A
kzeptanz d

er M
od

elle d
urch End

nutzer:innen, w
ie z. B

. Investorinnen und
 Investoren.

• 
Projekte zum

 optim
alen B

rückenschlag forcieren

• 
laufend

• 
B

M
K

, B
M

F, klim
aaktiv, K

lim
a- und

 Energiefond
s

12 
M

öglichkeit zur A
nm

eld
ung: crm

.b
m

k.g
v.at/A

nm
eld

en
13 

theg
reen10

0
.at
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A
usw

eitung grüner Investitionsform
en für B

ürgerinnen und
 B

ürger
U

m
 m

ehr p
rivates K

apital für d
en K

lim
aschutz von Privaten zu m

ob
ilisieren, gilt es, 

Potenziale zu id
entifizieren, w

ie eine m
öglichst b

reite B
eteiligung d

er G
esellschaft 

erfolg
en 

kann. 
B

ürg
er:innen 

als 
K

leinanleg
er:innen 

od
er 

Verb
raucher:innen 

sow
ie 

kleine und
 m

ttlere U
nternehm

en (K
M

U
) sind

 unentb
ehrlich für d

ie Transform
ation. D

ie 

K
apitalm

arktunion d
er EU

 und
 d

er EU
-Rahm

en für ein nachhaltig
es Finanzw

esen zielen 

auch d
arauf ab, K

M
U

s m
ehr Finanzierungsm

öglichkeiten zu b
ieten und

 eine stärkere 

B
eteiligung von K

leinanleger:innen an d
en K

apitalm
ärkten zu förd

ern. Eine Verb
esserung 

d
er Finanzkom

p
etenz d

er B
ürg

er:innen ist b
ereits Teil d

er Säule Transparenz und
 

Langfristigkeit und
 w

ird
 unter d

em
 H

andlungsfeld
 „G

rüne Finanzb
ild

ung“ (s. K
apitel 3) 

national um
g

esetzt. N
ationale M

öglichkeiten sollen w
eiterhin in Einklang m

it d
en 

Erg
eb

nissen d
er europäischen A

rb
eiten evaluiert und

 um
g

esetzt w
erd

en.

• 
Evaluierung und

 U
m

setzung b
estg

eeigneter K
onzepte

• 
laufend

• 
B

M
F, B

M
K

, Finanzind
ustrie

Stärkung von grünen Projekten auf kom
m

unaler und
 auf 

Länd
ereb

ene
Z

ur kosteneff
ektiven Einhaltung d

er K
lim

a- und
 Energieziele d

er Repub
lik sind

 auch w
ir-

kungsvolle M
aß

nahm
en auf Eb

ene d
er Länd

er und
 G

em
eind

en erford
erlich. Zukünftig soll 

daher der A
usb

au klim
afreundlicher Infrastrukturen auf kom

m
unaler und auf Ländereb

ene 

im
 Rahm

en b
estehend

er B
und

-Länd
er-Vereinb

arung
en vorang

etrieb
en w

erd
en.

• 
Erarb

eitung m
öglicher O

ptionen

• 
20

23, insb
. G

reen Sp
end

ing Review
 M

od
ul 2 im

 Rahm
en d

es A
RF zur „Id

entifikation 

von Synergiep
otenzialen m

it d
er Förd

erland
schaft d

er Länd
er“¹⁴ (Q

2/20
23)

• 
B

M
F, B

M
K

, Länd
er, G

em
eind

en

14
 

Siehe auch unter  
b

m
f.g

v.at/them
en/klim

ap
olitik/g

reen_b
ud

g
eting/g

reen-sp
end

ing
-review

s-d
es-b

m
f
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g

end
a

B
estehend

e Instrum
ente d

es B
und

es zur Stärkung von G
reen Finance 

und
 M

obilisierung privaten K
apitals nutzen

A
ls d

eutliches Z
eichen d

er öff
entlichen H

and
 zur Stärkung von G

reen Finance w
urd

e 

neb
en einem

 G
reen Finance Förderprogram

m
 (K

lim
a- und

 Energiefonds) auch ein A
ustrian 

G
reen Investm

ent Pioneers Program
m

 (klim
aaktiv) ins Leb

en g
erufen.

U
m

 G
reen Finance M

aß
nahm

en optim
al zu unterstützen, sollen w

eiterhin b
estehend

e 

Instrum
ente und

 Initiativen d
es B

und
es g

enutzt und
 so d

ie Effi
zienz d

er g
esetzten 

M
aß

nahm
en m

axim
iert w

erd
en.

• 
Erw

eiterung b
estehend

er Instrum
ente

• 
laufend

• 
B

M
K

, B
M

F

G
reen Finance A

lliance
D

ie G
reen Finance A

lliance w
ird

 vom
 B

M
K

 g
etrag

en, unter d
er fachlichen B

egleitung 

d
es U

m
w

eltb
und

esam
tes im

plem
entiert und

 m
it U

nterstützung eines internationa-

len 
Exp

ertinnen- 
und

 
Exp

erten-B
eirats 

w
eiterentw

ickelt. 
N

ach 
einer 

um
fassend

en 

Vorb
ereitungsphase w

urd
e die G

reen Finance A
lliance im

 M
ai 20

22 m
it neun M

itglied
ern 

ins Leb
en g

erufen. Von O
ktob

er 20
22 b

is Feb
ruar 20

23 b
estand

 erneut d
ie M

öglichkeit, 

sich für eine M
itglied

schaft in d
er Initiative zu b

ew
erb

en. D
ie G

reen Finance A
lliance ist 

als langfristig
e, zukunftsorientierte Initiative konzipiert.

Im
 Rahm

en d
er G

reen Finance A
lliance verpflichten sich d

ie teilnehm
end

en 

Finanzunternehm
en, ihre Portfolios Schritt für Schritt an d

en Pariser K
lim

azielen aus-

zurichten und
 grüne A

ktivitäten in ihrem
 K

erng
eschäft auszuw

eiten. Z
iel ist es, eine 

A
llianz von Vorreiterinnen und

 Vorreitern für d
ie Transform

ation d
er österreichischen 

Finanzb
ranche hin zu einem

 Paris-kom
patib

len G
eschäftsm

od
ell zu etab

lieren. D
ie 

K
lim

ap
erform

ance 
bzw

. 
d

ie 
U

m
setzung 

d
er 

d
efinierten 

K
riterien 

in 
d

en 
einzelnen 

U
nternehm

en w
ird

 jährlich üb
erp

rüft.

• 
jährliches M

onitoring im
 Einklang m

it d
em

 1,5
-°C

-Z
iel

• 
laufend

• 
B

M
K

, U
m

w
eltb

und
esam

t, teilnehm
end

e Finanzinstitute



G
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g
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a
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Etab
lierung von taxonom

iekonform
en Finanzierungsinstrum

enten für 
d

en österreichischen M
arkt

U
m

 p
rivates K

apital entsp
rechend

 d
en Z

ielen d
er Taxonom

ie-Verord
nung in klim

a- und
 

um
w

eltfreundliche Investitionen zu lenken, b
raucht es grüne Finanzierungsinstrum

ente. 

D
iese b

ind
en finanzierte U

nternehm
en an nachhaltig

e Projekte, w
ie b

eispielsw
eise d

en 

A
usb

au von erneuerb
aren Energien od

er M
aß

nahm
en zur Steigerung d

er Energieeffi
zienz. 

D
ie Taxonom

ie-Verord
nung m

itsam
t ihren technischen Prüfungskriterien gib

t d
ab

ei d
en 

Rahm
en vor, in d

em
 ökologisch nachhaltig

e A
ktivitäten klassifiziert w

erd
en, und

 kann 

als M
aßstab

 für grüne Finanzierungsinstrum
ente herang

ezog
en w

erd
en. D

er B
und

 

unterstützt d
ie U

m
lenkung p

rivater K
apitalström

e in nachhaltig
e Investitionen, ind

em
 

b
estehende Instrum

ente (bspw
. Förderungen, G

arantien) m
it Blick auf Taxonom

iekriterien 

ang
epasst w

erd
en.

• 
Entw

icklung stärken und
 M

arktd
urchd

ringung unterstützen

• 
laufend, insb

. G
reen Sp

end
ing Review

 M
od

ul 3 zur „U
m

setzung d
er EU

-Taxonom
ie 

auf nationaler Eb
ene“¹⁵ (Q

4/20
24)

• 
Finanzind

ustrie, B
M

K
 und

 B
M

F

D
igitalisierung für G

reen Finance nutzen
D

ie D
igitalisierung änd

ert b
estehend

e G
eschäftsm

od
elle. D

er seitens d
es B

M
F im

 

Jahr 20
18 eing

erichtete FinTech-B
eirat d

iskutiert H
erausford

erung
en und

 m
ögliche 

Verb
esserung

en d
er Rahm

enb
ed

ingung
en.

D
as 

R
eg

ierung
sp

ro
g

ram
m

 
20

20
–20

24
 

sieht 
d

ie 
verstärkte 

N
utzung

 
d

er 

D
igitalisierung auch für d

en österreichischen K
apitalm

arkt vor. Insb
esond

ere im
 B

ereich 

M
onitoring und

 Reporting kann FinTech durch die A
nw

endung der Blockchain-Technologie 

die Transaktionskosten von grünen Investitionen senken und
 d

ad
urch die Einhaltung von 

N
achhaltigkeitskriterien w

ie d
er Taxonom

ie-Verord
nung effi

zienter üb
erw

achen.¹⁶ D
er 

FinTech-B
eirat ist ein g

eeignetes G
rem

ium
 zur D

iskussion m
öglicher O

ptionen.

• 
N

achhaltigkeit als Z
ield

im
ension in d

igitale Entw
icklung

en im
plem

entieren

• 
laufend

• 
B

M
F

15
 

Siehe auch unter  
b

m
f.g

v.at/them
en/klim

ap
olitik/g

reen_b
ud

g
eting/g

reen-sp
end

ing
-review

s-d
es-b

m
f

16 
K

om
m

unalkred
it Pub

lic C
onsulting (20

19): The EU
’s Sustainab

le Finance and
 FinTech A

g
end

a: 
B

reaking the silos.kp
c-consulting

.at/eng/new
s-p

ub
lications/new

s-d
etail/new

seintrag/zeig
e/

the-eus-sustainab
le-finance-and

-fintech
-ag

end
a-b

reaking
-the-silos
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g
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Ö
kologisch nachhaltige Veranlagung öff

entlicher M
ittel

G
rößter Investor in U

nternehm
ensb

eteiligung
en in Ö

sterreich ist d
er B

und
. B

ei d
er 

U
m

setzung
 

d
er 

lang
fristig

en 
Z

ielvo
rg

ab
en 

d
es 

Pariser 
Ü

b
ereinko

m
m

ens 
ko

m
m

t 

d
en B

eteiligung
en d

er öff
entlichen H

and
 eine unm

ittelb
are Vorb

ild
funktion zu. D

ie 

Veranlagung öff
entlicher M

ittel in nachhaltig
e Verm

ög
ensw

erte ist d
aher im

 Rahm
en 

d
er gesellschaftsrechtlichen M

öglichkeiten w
eiter zu forcieren. M

ögliche unterstützend
e 

M
aß

nahm
en reichen von A

npassung
en im

 Ö
IA

G
-G

esetz 20
0

0
 b

is zur reg
elm

äß
ig

en 

M
essung 

d
er 

klim
averträglichen 

A
usrichtung 

m
ittels 

d
es 

Paris 
A

greem
ent 

C
apital 

Transition A
ssessm

ent (PA
C

TA
) Tools. ¹⁷

• 
N

achhaltigkeitsquoten für Veranlagung
en und

 B
eteiligung

en d
es B

und
es

• 
laufend, u. a. G

reen Sp
end

ing Review
 M

od
ul 4

 „G
rüner W

and
el: B

eteiligung d
er 

öff
entlichen H

and
“¹⁸ (Q

2/20
25

)

• 
B

eteiligung
en d

er öff
entlichen H

and

Ö
kologisierung eines w

ettb
ew

erbsfähigen, stabilen 
W

irtschaftsstand
orts

Ein 
w

ettb
ew

erb
sfähig

es 
und

 
stab

iles 
W

irtschafts- 
und

 
Finanzsystem

 
soll 

d
ie 

Ö
kologisierung vorantreib

en. D
ie B

und
esregierung setzt sich d

aher auf nationaler und
 

europäischer Eb
ene für g

eeignete, eff
ektive und

 b
ud

g
etneutrale M

aß
nahm

en ein. D
ie 

Einführung eines „G
reen Sup

p
orting Factor“, d

.h. g
ering

erer Eig
enkapitalanford

erung
en 

für kred
itfinanzierte ökologische Projekte, w

urd
e auf europäischer Eb

ene kurzfristig als 

nicht zielführend
 und

 risikogerecht verw
orfen. D

ie Europäische B
ankenaufsichtsb

ehörd
e 

(EB
A

) w
ird

 d
aher evid

enzb
asierte U

ntersuchung
en d

urchführen und
 hierüb

er b
erichten. 

U
m

 d
ennoch M

aß
nahm

en zu setzen, w
urd

en aufsichtliche A
nreize b

eschlossen, d
am

it 

B
anken ihre Tätigkeiten risikog

erecht und
 ökologisch sinnvoll vorantreib

en.

• 
Ö

kologisierung eines w
ettb

ew
erb

sfähig
en, stab

ilen W
irtschaftsstand

orts auch 

auf europäischer Eb
ene vorantreib

en

• 
laufend

• 
B

M
F

17 
Paris A

g
reem

ent C
apital Transition A

ssessm
ent  

b
m

k.g
v.at/them

en/klim
a_um

w
elt/klim

aschutz/g
reen_finance/p

acta
18 

Siehe auch  
b

m
f.g

v.at/them
en/klim

ap
olitik/g

reen_b
ud

g
eting/g

reen-sp
end

ing
-review

s-d
es-b

m
f
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3 Risiken m
anagen

N
eb

en d
er A

ufgab
e, K

apital zu m
ob

ilisieren, spielt vor allem
 d

as Them
a K

lim
a- und

 

U
m

w
eltrisikom

anagem
ent in Finanzunternehm

en eine w
esentliche Rolle. D

urch resiliente 

Finanzunternehm
en w

ird
 die Stab

ilität d
es gesam

ten Finanzsystem
s gestärkt. D

ab
ei gilt 

d
er A

nsatz d
er d

op
p

elten M
aterialität: Finanzunternehm

en sollen sow
ohl p

otenzielle 

A
usw

irkung
en d

es K
lim

aw
and

els auf d
ie W

erthaltigkeit d
es eig

enen Portfolios b
erück-

sichtig
en, als auch ein B

ew
usstsein für d

en Einfluss d
er eig

enen Investitionen auf d
ie 

Intensivierung od
er A

b
schw

ächung d
es K

lim
aw

and
els bzw

. auf U
m

w
eltziele g

enerell 

entw
ickeln. In b

eid
en Fällen sollen sow

ohl physische als auch transitorische Risiken 

b
erücksichtigt w

erd
en.

O
b

w
ohl erkennb

ar ist, d
ass d

ie Relevanz von K
lim

a- und
 U

m
w

eltrisiken von 

Finanzunternehm
en w

ahrg
enom

m
en w

ird, sind
 d

ie um
g

esetzten M
aß

nahm
en vielfach 

noch nicht ausreichend, um
 d

iese A
rt von Risiken ad

äquat zu m
anag

en und
 abzub

ild
en. 

Im
 Folgend

en w
erd

en w
ichtige H

andlungsfeld
er und

 U
m

setzungsschritte dargestellt, die 

eine angem
essene B

erücksichtigung von K
lim

a- und
 U

m
w

eltrisiken im
 Risikom

anagem
ent 

von Finanzunternehm
en förd

ern sollen.

H
andlungsfelder und

 U
m

setzungsschritte

N
eb

en d
en Erg

eb
nissen d

er fachlich-inhaltlichen A
nalysen, d

en Em
pfehlung

en aus 

d
em

 Stakehold
erp

rozess und
 d

en M
aß

nahm
en d

es N
EK

P ist insb
esond

ere auch d
as 

österreichische Regierungsp
rogram

m
 20

20
–20

24
 m

aß
g

eb
lich für d

ie Form
ulierung d

er 

H
andlungsfeld

er. D
ie H

andlungsfeld
er sind

 als Erg
eb

nis d
ieses Prozesses nachfolg

end
 

d
arg

estellt. Sie um
fassen neb

en einer Skizzierung b
ereits g

esetzter A
ktivitäten eine 

inhaltliche B
eschreib

ung und
 eine K

urzd
arstellung zu folg

end
en Punken:

• 
W

ie soll d
ie U

m
setzung aussehen?

• 
W

ann ist d
ie U

m
setzung g

eplant?

• 
W

er bzw
. w

elche Institution/en ist/sind
 verantw

ortlich?
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Leitfad
en für U

nternehm
en d

es Finanzsektors zum
 U

m
gang m

it 
N

achhaltigkeitsrisiken
D

ie FM
A

 veröff
entlichte am

 2. Juli 20
20

 einen sektorüb
ergreifend

en Leitfad
en zum

 

U
m

gang 
m

it 
N

achhaltigkeitsrisiken.¹⁹ 
D

er 
FM

A
-Leitfad

en 
soll 

d
en 

b
eaufsichtigten 

U
nternehm

en als H
ilfestellung b

ei d
er B

erücksichtigung von N
achhaltigkeitsrisiken im

 

Rahm
en ihrer G

eschäftstätigkeit d
ienen und

 d
iese insb

esond
ere auf regulatorische 

Entw
icklung

en vorb
ereiten.

D
iese Initiative d

er FM
A

 und
 d

er O
eN

B
 unterstützt Finanzunternehm

en m
it-

tels O
rientierung, G

uid
ance und

 stand
ard

isierten M
ethod

en und
 K

ennzahlen b
ei d

er 

Integration von K
lim

a- und
 U

m
w

eltrisiken in ihre Risikom
anag

em
entsystem

e.

• 
Entw

icklung von M
ethod

en und
 G

uid
ance zur B

egrenzung d
er K

lim
a- und

 

U
m

w
eltrisiken

• 
laufend

• 
FM

A
 und

 O
eN

B
 m

it U
nterstützung d

es U
m

w
eltb

und
esam

tes

K
lim

averträgliche A
usrichtung von Finanzflüssen m

essen und
 steuern

B
ereits 20

20
 hat d

as B
M

K
 gem

einsam
 m

it d
em

 B
M

F österreichische Finanzunternehm
en 

zur Teilnahm
e an einer national koord

inierten PA
C

TA
-A

nalyse, w
ie im

 N
EK

P b
eispielhaft 

vorgesehen, eingelad
en. D

ie Ergeb
nisse für Ö

sterreich find
en Sie auf d

er H
om

epage d
es 

B
M

K
.²⁰ Eine W

ied
erholung d

er PA
C

TA
-A

nalyse ist für d
as Jahr 20

23 g
eplant.

Eine 
M

ö
g

lichkeit, 
d

ie 
K

lim
averträg

lichkeit 
d

er 
Finanzp

o
rtfo

lio
s 

vo
n 

Finanzunternehm
en zu m

essen, ist d
ie PA

C
TA

-A
nalyse. D

ab
ei w

erd
en d

ie eing
ereichten 

Portfolios auf Sektoreb
ene m

ittels Szenarioanalysen in H
inb

lick auf d
eren C

O
₂-Intensität 

untersucht. D
as Erg

eb
nis ist ein B

ericht, d
er anzeigt, w

ie kom
patib

el d
ie heim

ischen 

K
red

it- und
 Investm

ent-Portfolios m
it einem

 D
ekarb

onisierungspfad
 sind

.

• 
neuerliche Teilnahm

e an PA
C

TA
 C

O
P (C

oord
inated

 Project); N
euauflag

e d
er 

österreichw
eiten PA

C
TA

-A
nalyse und

 M
otivation w

eiterer Finanzinstitute zu d
eren 

Teilnahm
e

• 
20

23

• 
B

M
K

 und
 B

M
F g

em
einsam

 m
it d

em
 U

m
w

eltb
und

esam
t

19 
fm

a.g
v.at/fm

a/fm
a-leitfaed

en
20

 
b

m
k.g

v.at/g
reen-finance/finanzen/klim

avertraeglichkeit



G
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Initiative K
lim

arisikom
anagem

ent
• 

Exp
ert:innenkonferenz „K

lim
arisikom

anag
em

ent für Finanzinterm
ed

iäre“ d
er O

eN
B 

und
 W

KO
 B

und
essparte B

ank &
 Versicherung²¹

• 
FM

A
-Leitfad

en zum
 U

m
gang m

it N
achhaltigkeitsrisiken, d

er auch einen A
nnex m

it 

G
ood

 Practices zu M
ethod

en, K
ennzahlen und

 Tools um
fasst (siehe Seite 23)

• 
Sp

ezialkapitel zu K
lim

arisiken im
 Finanzm

arktstab
ilitätsb

ericht N
r. 38 d

er O
eN

B²²

• 
Sp

ezialkapitel zum
 Exp

osure österreichischer B
anken g

eg
enüb

er Transitionsrisiken 

im
 Finanzm

arktstab
ilitätsb

ericht N
r. 4

0
 d

er O
eN

B²³

• 
O

eN
B

-K
lim

astresstest d
es österreichischen B

ankensektors im
 Q

3 20
21²⁴

• 
Sp

ezifische K
apitel zum

 Exp
osure d

er Versicherungsunternehm
en und

 

Pensionskassen g
eg

enüb
er Transitionsrisiken in d

en B
erichten üb

er d
ie Lag

e d
er 

österreichischen Versicherungsunternehm
en²⁵ bzw

. üb
er d

ie Lag
e d

er österreichi-

schen Pensionskassen²⁶ seit 20
20

• 
FM

A
-K

lim
astresstests d

es österreichischen Versicherungs- und
 

Pensionskassensektors seit Q
4

 20
19

• 
B

erücksichtigung d
er Them

en N
achhaltigkeitsrisiken und

 Risiken d
es K

lim
aw

and
els 

im
 B

ericht Fakten, Trend
s und

 Strategien d
er FM

A
²⁷ seit 20

20

• 
M

itglied
schaft d

er O
eN

B
 und

 d
er FM

A
 im

 N
G

FS – N
etw

ork for G
reening the 

Financial System
²⁸

• 
M

itw
irkung an d

er A
usg

estaltung d
er b

ankaufsichtlichen H
erang

ehensw
eise 

auf europäischer Eb
ene d

urch O
eN

B
 und

 FM
A

 sow
ie Ü

b
erp

rüfung d
er 

Im
plem

entierung d
es K

lim
arisikom

anag
em

ents in B
anken, sam

t Veröff
entlichung 

eines B
est-Practices-B

erichts²⁹

21 
K

onferenz K
lim

arisikom
anag

em
ent für Finanzinterm

ed
iäre d

er O
esterreichischen N

ational-
b

ank und
 d

er W
irtschaftskam

m
er Ö

sterreich vom
 11.12.20

19, Vorträg
e ab

rufb
ar unter:  

oenb
.at/Term

ine/20
19/20

19-12-11-klim
arisikom

anag
em

ent
22 

O
eN

B
 (20

19) Financial Stab
ility Rep

ort 38, C
hapter ‘C

lim
ate chang

e as a risk to financial 
stab

ility’ oenb
.at/Pub

likationen/Finanzm
arkt/Finanzm

arktstab
ilitaetsb

ericht/20
19/financial-

stab
ility-rep

ort-38
23 

O
eN

B
 (20

20
) Financial Stab

ility Rep
ort 4

0
, C

hapter ‘A
ustrian b

anks’ exp
osure to clim

ate-re-
lated

 transition risk’  
oenb

.at/d
am

/jcr:9ad
e95

ea-390
0

-4
aa4

-9d
6

4
-20

9faaa7c0
d

9/0
4_FSR

_4
0

_A
ustrian_b

anks_ 
exp

osure_to_clim
ate-related_transition_risks.p

d
f

24
 

O
eN

B
 (20

21) Financial Stab
ility Rep

ort 42, C
hapter ‘O

eN
B

 clim
ate stress test’ oenb

.at/d
am

/
jcr:2c20

77e8
-9729-4

41a-b
b

4
3

-3b7a5
0

ec2228/0
5

_FSR
_42_O

eN
B

-clim
ate-risk-stress-test.p

d
f

25
 

FM
A

, fm
a.g

v.at/versicherung
en/off

enleg
ung/lag

e-d
er-oesterr-versicherungsw

irtschaft
26 

FM
A

, fm
a.g

v.at/p
ensionskassen/off

enleg
ung/lag

e-d
er-oesterreichischen-p

ensionskassen
27 

fm
a.g

v.at/p
ub

likationen/fakten-trend
s-strategien

28 
N

G
FS (20

20
) ngfs.net

29 
b

ankingsup
ervision.europ

a.eu/ecb/p
ub/p

d
f/ssm

. 
them

aticreview
cercom

p
end

ium
g

ood
p

ractices1120
22~b

474fb
8

ed
0

.en.p
d

f
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G

reen Finance A
g

end
a

Z
ahlreiche A

ktivitäten d
er A

ufsichtsb
ehörd

en hab
en d

ie Erarb
eitung d

er G
reen Finance 

A
g

end
a b

egleitet. D
ie A

ufsichtsb
ehörd

en unterstützen d
en Finanzm

arkt und
 seine 

Teilnehm
er:innen b

eim
 U

m
b

au zu einem
 nachhaltig

en W
irtschaftsm

od
ell regulatorisch 

und
 aufsichtlich. D

ie Schw
erpunktsetzung d

er N
achhaltigkeit soll auch in Z

ukunft m
e-

thod
isch b

egleitet w
erd

en.

• 
U

nterstützung d
es A

ufsichts- und
 Prüfschw

erpunktes N
achhaltigkeit

• 
laufend

• 
FM

A
, O

eN
B

, B
M

K
, m

it m
ethod

ischer U
nterstützung U

m
w

eltb
und

esam
t; B

M
F

Praxisrelevante Forschungsergeb
nisse für d

en Finanzsektor 
erarb

eiten
D

as Forschungsp
rojekt „RiskFinPorto – A

nalysis of C
arb

on Risks in Financial M
arkets 

and
 

A
ustrian 

Portfolios“ 
analysierte 

erstm
als 

d
ie 

Exp
osition 

d
es 

österreichischen 

Finanzm
arktes g

eg
enüb

er C
O

₂-Risiken.³⁰ D
ie Erg

eb
nisse w

urd
en in einem

 hochkarätig 

b
esetzten Round

tab
le vorg

estellt und
 d

iskutiert.

Forschung und Lehre können dab
ei helfen, klim

ab
ezogene Risiken am

 Finanzm
arkt 

aufzuzeigen, zu verstehen und in Kontext zu setzen. U
m

 praxisrelevante und anw
endungs-

orientierte Ergeb
nisse, angelehnt an internationale G

ood
 Practices, zu schaff

en, b
raucht 

es Schw
erpunktsetzungen im

 Rahm
en d

er b
estehend

en Forschungsfinanzierung bzw
. d

er 

Leistungsvereinb
arungen von U

niversitäten (z.B
. Forschungsförd

er-Program
m

e, Lehrstuhl 

für nachhaltig
e Finanzen). In Ergänzung zum

 M
anag

em
ent d

er K
lim

arisikoexp
osition d

es 

Finanzm
arkts ist es w

ichtig, den realw
irtschaftlichen Eff

ekt von G
reen Finance M

aßnahm
en 

zu analysieren. B
islang vorliegend

e Forschungserg
eb

nisse liefern erste Erkenntnisse zur 

p
otentiellen Stärkung von Im

pact in d
em

 noch sehr jung
en Forschungsg

eb
iet.³¹

• 
Schw

erpunkte m
it B

lick auf Erford
ernisse (B

iod
iversität, Im

pact …
) setzen

• 
laufend

• 
U

niversitäten und
 Forschungseinrichtung

en

30
 

RiskFinPorto w
ird

 vom
 K

lim
a- und

 Energiefond
s im

 Rahm
en d

es A
C

RP-Prog
ram

m
s g

eförd
ert 

und
 fed

erführend
 vom

 U
m

w
eltb

und
esam

t in K
oop

eration m
it G

reenA
lpha, W

U
 W

ien, G
üns-

b
erg Politik- und

 Strategieb
eratung, ISS Ethix, Sattler &

 Schand
a Rechtsanw

älte und
 South 

Pole d
urchg

eführt. D
ie Erg

eb
nisse

31 
K

ölb
el, J., H

eeb, F., Paetzold
, F. &

 B
usch T. (20

20
). C

an Sustainab
le Investing Save the 

W
orld

? Review
ing the M

echanism
s of Investor Im

p
act. O

rganization &
 Environm

ent, 33(4), 
5

5
4

-5
74

. p
ap

ers.ssrn.com
/sol3/p

ap
ers.cfm

?ab
stract_id

=32895
4

4
 (20

22),  
H

eeb, F., K
ölb

el, J.; Paetzold
, F. &

 Z
eisb

erg
er, S. (20

21): D
o Investors C

are ab
out Im

p
act?  

p
ap

ers.ssrn.com
/sol3/p

ap
ers.cfm

?ab
stract_id

=3765
65

9 (20
21)
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Strategien entw
ickeln und

 M
aß

nahm
en setzen, um

 W
ertverluste zu 

verm
eid

en
U

m
 W

ertverluste zu verm
eid

en, ist es erford
erlich, d

ie eig
ene B

etroff
enheit und

 d
ie 

Exp
osition 

d
er 

Verm
ög

ensw
erte 

g
eg

enüb
er 

K
lim

a- 
und

 
U

m
w

eltrisiken 
zu 

kennen. 

Finanzunternehm
en sollen d

aher ihre Portfolios strategisch an d
en Pariser K

lim
azielen 

ausrichten, d
en C

arb
on Footp

rint (w
eighted

 carb
on intensity) für all ihre relevanten 

Portfolios b
erechnen und

 g
em

äß
 d

en Em
pfehlung

en d
er TC

FD
³² off

enleg
en sow

ie 

ein Risiko
-A

ssessm
ent für K

lim
a- und

 U
m

w
eltrisiken b

ei Investitionen, B
eteiligung

en, 

Projektfinanzierung
en und

 K
red

itvergab
e einführen.

• 
Exp

osition g
eg

enüb
er K

lim
a- und

 U
m

w
eltrisiken system

atisch m
essen und

 

red
uzieren

• 
laufend

• 
Finanzunternehm

en

32 
TC

FD
 (20

21) Im
plem

enting the Recom
m

end
ations of the Task Force on C

lim
ate-related

 
Financial D

isclosures.  
assets.b

b
hub

.io/com
p

any/sites/60/20
21/0

7/20
21-TC

FD
-Im

plem
enting

_G
uid

ance.p
d

f
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4
 Transparenz, Langfristigkeit 

und
 W

irkung fördern

D
ie Finanzw

elt w
eist starke K

om
p

onenten einer kurzfristig
en Rend

iteoptim
ierung auf. 

D
ie Erreichung d

er Pariser K
lim

aziele erford
ert ab

er einen langfristig
en H

orizont, z. B
. 

Investitionen in zukunftsfähig
e Infrastruktur. Es b

raucht ein U
m

d
enken, sow

ohl in d
er 

Finanz- als auch in der Realw
irtschaft. D

ie Verankerung der Präm
isse der Langfristigkeit in 

Finanz- und
 W

irtschaftstätigkeiten setzt eine klare politisch-regulatorische A
usrichtung, 

unterstützend
e Rahm

enb
ed

ingung
en und

 A
nreize zur Investition in langfristig klim

a-

freundliche Projekte voraus. Ein w
eiterer w

esentlicher Faktor in d
iesem

 Z
usam

m
enhang 

ist d
ie transparente O

ff
enlegung von unternehm

ens- sow
ie veranlagungssp

ezifischen 

vergleichb
aren klim

arelevanten Inform
ationen. N

ur so kann sicherg
estellt w

erd
en, d

ass 

K
apital in langfristig ökologisch sinnvolle Projekte fließt und

 G
reenw

ashing verm
ied

en 

w
ird

.

H
andlungsfelder und

 U
m

setzungsschritte

N
eb

en d
en Erg

eb
nissen d

er fachlich-inhaltlichen A
nalysen, d

en Em
pfehlung

en aus d
em

 

Stakehold
erp

rozess und
 d

en M
aß

nahm
en d

es Integrierten N
ationalen Energie- und

 

K
lim

aplans (N
EK

P) ist insb
esond

ere auch d
as österreichische Regierungsp

rogram
m

 

20
20

–20
24

 
m

aß
g

eb
lich 

für 
d

ie 
Form

ulierung 
d

er 
H

andlungsfeld
er. 

D
iese 

sind
 

als 

Ergeb
nis dieses Prozesses nachfolgend

 dargestellt. Sie um
fassen neb

en einer Skizzierung 

g
eg

eb
enenfalls b

ereits g
esetzter A

ktivitäten eine inhaltliche B
eschreib

ung und
 eine 

K
urzd

arstellung zu folg
end

en Punkten:

• 
W

ie soll d
ie U

m
setzung aussehen?

• 
W

ann ist d
ie U

m
setzung g

eplant?

• 
W

elche Institution/en ist/sind
 verantw

ortlich?
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S
chaff

ung einheitlicher Standards und
 K

riterien für grüne 
Finanzprodukte sow

ie Standardisierung von ESG
-Ratings für 

U
nternehm

en
A

uf nationaler und
 europäischer Eb

ene w
erd

en aktuell zahlreiche verb
indliche und

 un-

verb
indliche M

ind
eststand

ard
s für grüne Finanzp

rod
ukte entw

ickelt od
er üb

erarb
eitet 

(z.B
. EU

 G
reen B

ond
 Standard, EU

 Ecolab
el für Finanzprodukte, EK-Legislativvorschlag zu 

ESG
-Ratings, Ö

sterr. U
m

w
eltzeichen). D

ie österreichische B
und

esregierung unterstützt 

d
ie Verhandlung

en auf europäischer Eb
ene und

 forciert d
ie rasche Im

plem
entierung 

d
er Taxonom

ie-Verord
nung d

urch Inform
ationsb

ereitstellung für Stakehold
er und

 d
ie 

B
erücksichtigung d

er Taxonom
ie-Verord

nung in nationalen Stand
ard

s, w
ie z. B

. in d
er 

aw
s-G

arantierichtlinie 20
22.

• 
U

nterstützung d
er Entw

icklung einheitlicher Stand
ard

s und
 Lab

els

• 
laufend

• 
B

M
K

 und
 B

M
F

Standardisierung von M
ethod

en und
 K

ennzahlen
International und EU

-w
eit ist eine hohe D

ynam
ik in den B

em
ühungen um

 Standardisierung 

der Produkt- und U
nternehm

ensb
erichterstattung von Inform

ationen zu N
achhaltigkeit zu 

verzeichnen (z.B. EU
 O

ff
enlegungs-VO

 (SFD
R³³) und die Technischen Regulierungsstandards 

d
azu (Regulatory Technical Stand

ard
s on ESG

 d
isclosure stand

ard
s for financial m

arket 

participants, SFD
R-RTS)³⁴, Ü

b
erarb

eitung d
er EU

 U
nternehm

ensb
erichterstattungs-RL 

(C
SRD

)³⁵, ISO
 14

0
97 Fram

ew
ork includ

ing p
rinciples and

 requirem
ents for assessing 

and
 rep

orting investm
ents and

 financing activities related
 to clim

ate chang
e³⁶, ISO

 

14
0

30
 Environm

ental p
erform

ance evaluation – green d
eb

t instrum
ents³⁷). D

ie nationale 

A
ufsicht em

pfiehlt, d
ass O

ff
enlegung

en zu N
achhaltigkeitsrisiken stetig entsp

rechend
 

aktueller w
issenschaftlicher Erkenntnisse w

eiterentw
ickelt w

erd
en. D

ie österreichische 

B
und

esregierung unterstützt d
ie Entw

icklung am
b

itionierter, konsistenter Rep
orting

-

Standards und b
eteiligt sich aktiv an Konsultationsprozessen (z.B. European Sustainability 

Rep
orting Stand

ard
s [ESRS] d

er EFR
A

G
 zur K

onkretisierung d
er C

SRD
-Vorgab

en).

• 
aktive M

itw
irkung in d

er M
ethod

enentw
icklung und

 in Stand
ard

isierungsp
rozessen 

sow
ie A

nalyse d
er Regulierungsstand

ard
s b

ezüglich im
pactrelevanter 

Inform
ationen

• 
laufend

• 
öff

entliche H
and

 und
 Privatw

irtschaft

33 
eur-lex.europ

a.eu/legal-content/EN
/TX

T/?uri=celex%
3A

320
19R

20
88

3
4

 
ec.europ

a.eu/transp
arency/d

ocum
ents-register/d

etail?ref=C
(20

22)1931&
lang

=en
35

 
eur-lex.europ

a.eu/legal-content/EN
/TX

T/?uri=C
ELE

X
:320

22L24
6

4
36 

iso.org/stand
ard/724

33.htm
l

37 
iso.org/stand

ard/4
325

4
.htm

l
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O
ff

enlegung und
 system

atische Einb
eziehung von qualitativen und 

quantitativen ökologischen K
ennzahlen in Entscheidungen

Z
ur Förd

erung d
er Transparenz und

 O
ff

enlegung von K
lim

a- und
 U

m
w

eltausw
irkung

en 

w
ird

 U
nternehm

en d
er Finanz- und

 Realw
irtschaft em

pfohlen, ihre C
O

₂e-Em
issionen 

g
em

äß
 G

H
G

-Protocol (Scop
es 1, 2 und

 3)³⁸ zu b
ilanzieren und

 off
enzuleg

en sow
ie 

Ind
ikato

ren 
nachteilig

er 
N

achhaltig
keitsausw

irkung
en 

(„ad
verse 

ESG
 

im
p

acts“), 

etw
a 

g
em

äß
 

d
er 

O
ff

enlegungs-Verord
nung³⁹, 

zu 
veröff

entlichen. 
Z

usätzlich 
sollen 

Entsch
eid

ung
sträg

er:innen 
sow

ie 
M

ultip
likato

rinnen 
und

 
M

ultip
likato

ren 
auf 

d
ie 

B
erechnungsm

ethoden und
 die Im

plem
entierung von ökologischen und

 K
lim

a-Kennzahlen 

aufm
erksam

 g
em

acht w
erd

en.

D
ie O

esterreichische K
ontrollb

ank (O
eK

B) entw
ickelte einen ESG

 D
ata H

ub, d
er 

es allen (zukünftig d
irekt od

er ind
irekt) b

erichtspflichtig
en U

nternehm
en erm

öglicht, 

relevante D
aten unb

ürokratisch zu erm
itteln und

 hochzulad
en, auf w

elche w
ied

erum
 

U
nternehm

en d
es Finanzsektors unkom

pliziert zugreifen können.

• 
Verfügb

arkeit und
 Q

ualität von U
m

w
elt- und

 K
lim

ad
aten erhöhen

• 
laufend

• 
H

andlungsem
pfehlung für alle U

nternehm
en sow

ie für Schulungsanb
ieter

Standardm
äß

ige Einpreisung von C
O

₂e-Em
issionen b

ei Investitions- 
und

 Finanzierungsentscheidungen
D

as 
Regierungsp

rogram
m

 
20

20
–20

24
 

hat 
d

ie 
Im

plem
entierung 

einer 
ökosozialen 

Steuerreform
 festg

elegt: D
ie B

und
esregierung hat in Etap

p
en eine Steuerreform

 auf 

d
en W

eg g
eb

racht, d
ie d

ie M
enschen in Ö

sterreich entlastet und
 parallel ökologische 

K
ostenw

ahrheit im
 Steuersystem

 herstellt. In diesem
 K

ontext w
urd

e m
it 1. O

ktob
er 20

22 

ein expliziter C
O

₂-Preis für Em
issionen auß

erhalb
 d

es europäischen Em
issionshand

els 

(EU
-ETS) eingeführt, w

elcher bis zu einer potentiellen Einbindung auf europäischer Eb
ene 

bzw
. einer A

usw
eitung d

es EU
-ETS auf w

eitere Sektoren anhand
 eines festg

elegten 

Preispfad
es ansteigt. D

er Preis für eine Tonne C
O

₂ in d
en Fixp

reisphasen b
etrug 20

22 

30
 Euro und

 b
eträgt im

 Jahr 20
23 35

 Euro, 20
24 45

 Euro und
 20

25
 5

5
 Euro. D

anach geht 

der Em
issionszertifikatehandel in eine M

arktphase (bzw
. in ein europäisches System

) üb
er.

D
ie B

epreisung von unternehm
erischen TH

G
-Em

issionen üb
ersetzt A

usw
irkungen 

auf U
m

w
elt und

 K
lim

a in m
onetäre W

erte und
 erm

öglicht d
ie B

erücksichtigung d
ieser 

Faktoren in unternehm
erischen Entscheid

ungsm
od

ellen. Im
 Rahm

en d
er G

reen Finance 

A
g

end
a w

erd
en Forschungsarb

eiten zur M
onetisierung externer K

osten und
 d

eren 

Im
plem

entierung in ökonom
ische B

erechnungsm
od

elle sow
ie d

ie Erfassung von C
O

₂e-

38 
G

H
G

 Protocol, A
 C

orp
orate A

ccounting and
 Rep

orting Stand
ard

 (Scop
es 1 und

 2),  
ghg

p
rotocol.org/corp

orate-stand
ard

 und
 G

H
G

 Protocol, C
orp

orate Value C
hain (Scop

e 3) 
A

ccounting and
 Rep

orting Stand
ard

, ghg
p

rotocol.org/stand
ard

s/scop
e-3

-stand
ard

39 
Verord

nung (EU
) 20

19/20
88 d

es Europ
äischen Parlam

ents und
 d

es Rates üb
er nachhaltig

-
keitsb

ezog
ene O

ff
enleg

ungspflichten im
 Finanzd

ienstleistungssektor (D
isclosure-Verord

-
nung)
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Em
issionen d

es K
M

U
-B

ereiches unterstützt und
 U

nternehm
en d

azu ang
ehalten, d

ie 

K
osten von C

O
₂e-Em

issionen in W
irtschaftlichkeitsb

erechnung
en nach d

em
 Vorb

ild
 d

er 

Europäischen Investitionsb
ank (EIB) ⁴⁰ einzub

eziehen.

• 
Paris-Z

iel konform
e M

onetarisierung von C
O

₂e-Em
issionen

• 
laufend

• 
Sektoren unterstützt d

urch B
M

K
 und

 nationale A
ufsichtsb

ehörd
en

Einb
eziehung langfristiger ökologischer Z

iele in w
irtschaftliche 

Entscheidungsprozesse
U

nternehm
en 

d
er 

Finanz- 
und

 
Realw

irtschaft, 
ab

er 
auch 

staatlichen 
und

 
staats-

nahen 
B

etrieb
en 

w
ird

 
em

pfohlen, 
ihre 

G
eschäfts(feld

)-Strategien 
unter 

U
m

w
elt- 

und
 

K
lim

aasp
ekten 

zu 
evaluieren 

und
 

ihre 
Z

iele 
und

 
internen 

Vorgab
en 

g
eg

eb
e-

nenfalls 
anzup

assen. 
Für 

Finanzunternehm
en 

b
eso

nd
ers 

relevant 
ist 

in 
d

iesem
 

Z
usam

m
enhang d

ie Im
plem

entierung langfristig
er Szenarien im

 K
red

itvergab
ep

rozess 

und
 im

 Risikom
anag

em
ent. A

ls U
nterstützung zur A

nw
end

ung w
issenschaftsb

asierter 

M
ethod

en w
urd

en b
ereits zahlreiche G

uid
elines und

 Stand
ard

s entw
ickelt. Es w

ird
 

em
pfohlen, d

iese m
it einer langfristig nachhaltig

en O
rientierung d

es G
eschäftsm

od
ells 

zu verknüpfen. Finanzunternehm
en w

erd
en sp

eziell d
azu ang

ehalten, ihre Portfolios am
 

1,5
 °C

-K
lim

aziel auszurichten. D
ie Erstellung von Transitionsplänen m

it kurz-, m
ittel- und

 

langfristig
en Treib

hausgas-Red
uktionszielen einerseits, d

ie A
nalyse und

 O
ff

enlegung 

kurz-, m
ittel- und

 langfristig
er K

lim
a- und

 N
achhaltigkeitsrisiken and

ererseits sind
 kon-

krete Schritte hiezu. D
ie Teilnahm

e an d
er G

reen Finance A
lliance⁴¹ unterstützt d

ab
ei.

• 
U

nternehm
ensentscheid

ung
en langfristig ausrichten

• 
laufend

• 
H

andlungsem
pfehlung für alle öff

entlichen O
rganisationen und

 p
rivaten 

U
nternehm

en

G
rüne Finanzbildung

Z
ahlreiche A

ktivitäten förd
ern die Finanzb

ildung im
 B

ereich N
achhaltigkeit in Ö

sterreich. 

B
ereits 20

19 w
urd

e d
er Faktencheck G

reen Finance⁴² in K
oop

eration m
it d

em
 K

lim
a- 

und
 Energiefond

s als b
ew

usstseinsb
ild

end
e M

aß
nahm

e veröff
entlicht. 20

20
 w

urd
e eine 

erste Schulungsreihe “G
reen D

eb
t Instrum

ents Training“ für all jene A
kteurinnen und

 

A
kteure d

es Finanzsektors, die eine Em
ission von grünen Schuldinstrum

enten and
enken, 

d
urchg

eführt. U
m

 d
as Them

a G
rüne Finanzen im

 B
ild

ungsb
ereich zu etab

lieren, w
urd

en 

Vorträg
e – unterstützt d

urch Inform
ationsm

aterialien – an Schulen ab
g

ehalten. D
ie 

4
0

 
EIB

 Energ
y Lend

ing Policy – A
nnex V

; eib
.org/en/p

ub
lications/eib

-energ
y-lend

ing
-p

olicy#
41 

b
m

k.g
v.at/them

en/klim
a_um

w
elt/klim

aschutz/g
reen_finance/alliance

42 
K

lim
a- und

 Energiefond
s (20

1920
19) Faktencheck G

reen Finance.  
faktencheck-energiew

end
e.at/faktencheck/g

reen-finance
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g

end
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Veröff
entlichung d

es M
od

uls „Verantw
ortungsvoll und

 zukunftsorientiert veranlag
en“ 

als Erw
eiterung d

er b
örse4

m
e-U

nterrichtsm
aterialien in K

oop
eration m

it d
er W

iener 

B
örse im

 Septem
b

er 20
21 ist eine w

eitere erfolgreich um
g

esetzte M
aß

nahm
e in d

iesem
 

B
ereich für d

ie Z
ielgrup

p
e „Interessierte Privatanleg

er:innen“.⁴³ Im
 H

erb
st 20

22 fand
 

eine d
reiteilig

e W
eb

inar-Reihe zur W
irkungsw

eise d
er Taxonom

ie-Verord
nung m

it p
ra-

xisorientierten A
nw

end
ungsb

eispielen für U
nternehm

en sow
ohl d

es Finanzsektors als 

auch d
er Realw

irtschaft statt.

A
uch

 
d

ie 
seit 

S
ep

tem
b

er 
20

21 
in 

U
m

setzung
 

b
efind

lich
e 

„N
atio

nale 

Finanzb
ild

ungsstrategie 
für 

Ö
sterreich“ 

setzt 
eine 

üb
ergreifend

e 
Priorität 

in 
d

er 

U
nterstützung d

er K
onsum

entinnen und
 K

onsum
enten b

ei nachhaltig
en und

 grünen 

Finanzentscheid
ung

en. A
uf europäischer Eb

ene w
erd

en zw
ei Finanzkom

p
etenzrahm

en 

entw
ickelt, d

ie unter and
erem

 K
om

p
etenzen im

 B
ereich Sustainab

le Finance förd
ern. So 

w
urd

e im
 Jahr 20

22 d
er EU

-Finanzkom
p

etenzrahm
en für Erw

achsene erstellt und
 auf 

dieser B
asis d

er österreichische Finanzkom
petenzrahm

en verab
schied

et.⁴⁴ Für 20
23 w

ird 

auch für Jug
endliche ein EU

-Finanzkom
p

etenzrahm
en erarb

eitet, d
en Ö

sterreich unter 

B
erücksichtigung d

er sp
ezifischen B

ed
ürfnisse anw

end
en w

ird
.

Ein w
eiterer Schw

erpunkt im
 Rahm

en d
er N

ationalen Finanzb
ild

ungsstrategie 

w
ird

 es sein, im
 Z

usam
m

enhang m
it d

en Program
m

en und
 Initiativen d

er Strategie hin-

sichtlich d
er B

ed
eutung von ESG

-Faktoren zu sensib
ilisieren und

 vor d
en A

usw
irkung

en 

von 
G

reenw
ashing 

zu 
w

arnen.⁴⁵ 
W

eiters 
w

ird
 

im
 

Jahr 
20

24
 

d
as 

österreichische 

Finanzbildungsportal live gehen, das eb
enfalls Sustainable Finance Them

en abbilden w
ird.

Eine zukunftsfähig
e und

 nachhaltig
e Finanzw

irtschaft erford
ert d

ie Integration 

von K
lim

a- und
 U

m
w

eltasp
ekten in b

estehend
e Finanzp

rozesse auf allen Eb
enen. Es 

b
raucht d

aher einen um
fassend

en K
om

p
etenz- und

 W
issensaufb

au zu um
w

elt- und
 

klim
arelevanten Them

en sow
ie d

eren W
echselw

irkung
en m

it d
em

 Finanzsektor. D
ie 

Integration von G
rüner Finanzb

ildung in b
estehend

e A
us- und

 W
eiterb

ildungsprogram
m

e 

für unterschiedliche Z
ielgrup

p
en soll vorang

etrieb
en w

erd
en.

• 
K

om
p

etenzausb
au und

 M
aß

nahm
en grüner Finanzb

ild
ung unterstützen

• 
laufend

• 
B

M
F, B

M
K

 in Z
usam

m
enarb

eit m
it relevanten Stakehold

ern

4
3 

Inform
ationsm

aterial steht auf d
er W

eb
site d

es B
M

K
 zum

 D
ow

nload
 zur Verfüg

ung
.

4
4

 
b

m
f.g

v.at/d
am

/jcr:b
4

6620
9c-ad

5
6

-413e-b
cfb

-38
c2c74

3ad
5

4/%
C

3%
96sterreichischer%

20
K

om
p

etenzrahm
en%

20
Finanzb

ild
ung

.p
d

f
45

 
b

m
f.g

v.at/d
am

/jcr:731d
36

d
6

-2b
e8

-4
8

45
-a3d

4
-0

9fd
ec8

d
81d

e/Jahresarb
eitsplan%

20
Finanz-

b
ild

ungsstrategie%
20

20
23.24

.p
d

f
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5
 W

irkung und
 

Kosteneff
ektivität stärken

U
m

 eine w
irksam

e und
 kosteneff

ektive U
m

setzung d
er A

g
end

a sicherzustellen, b
ed

arf 

es einer reg
elm

äß
ig

en und
 system

atischen Erfolgskontrolle.

• 
Erstellung eines M

onitoringkonzepts: G
em

äß
 d

es A
RP w

ird
 als G

rundlag
e für eine 

system
atische Ü

b
erp

rüfung d
es Fortschritts b

is 31.12.20
23 ein M

onitoring
- und

 

Evaluierungskonzept erstellt.

• 
Entw

icklung von Ind
ikatoren: Parallel d

azu w
erd

en aussag
ekräftig

e Ind
ikatoren 

entw
ickelt, um

 eine effi
ziente Erfolgskontrolle zu erm

öglichen.

• 
N

utzung von Synergiep
otenzialen m

it d
em

 G
reen Sp

end
ing Review

 Zyklus d
es 

B
M

F: Erkenntnisse zur W
irkung d

er aufg
elisteten G

FA
-M

aß
nahm

en sollen im
 

Rahm
en d

er G
reen Sp

end
ing Review

 M
od

ule d
es B

M
F zur Verfügung g

estellt, 

analysiert und
 auf d

er W
eb

site d
es B

M
F veröff

entlicht w
erd

en.

A
ls erster Schritt ist d

as in d
er op

erationellen Vereinb
arung zw

ischen d
er K

om
m

ission 

und
 Ö

sterreich g
em

äß
 d

er Verord
nung (EU

) 20
21/241 zur Einrichtung d

er A
ufb

au- und
 

Resilienzfazilität zug
esagte ind

ikatorb
asierte M

onitoring
- und

 Evaluierungskonzept zur 

U
m

setzung der G
FA

 zu erstellen. D
arin ist auch die Erfüllung der M

eilensteinanforderungen 

entsp
rechend

 zu b
egründ

en und
 d

ie M
ethod

ik zur Steuerung d
er M

essung d
es Erfolgs 

grüner Finanzierungsm
aß

nahm
en d

arzustellen.

D
arüb

er hinaus w
ird

 es notw
end

ig sein, d
ie G

reen Finance A
g

end
a selb

st reg
el-

m
äß

ig einer Evaluierung zu unterziehen und
 b

ei B
ed

arf anzupassen. D
ie Evaluierung 

d
er G

FA
, einschließ

lich d
er Term

s of Reference für d
en Review

, erfolgt d
urch d

as B
M

F 

g
em

einsam
 m

it d
em

 B
M

K
. Eine solche G

esam
tevaluierung d

er G
reen Finance A

g
end

a 

ist erstm
als b

is 31.12.20
26 d

urchzuführen.






